
 

 
 

 

Protokoll 

Heimat- und Schützenbund Osterath 1955 e.V. erstellt am: 31.05.2017 

 

Thema: Mitgliederversammlung Anlagen: 1 (neue Satzung 2017) 

Datum: 19.05.2017 Zeit von - bis: 20:00 – 21:40 

Protokollführer: A. Fucken Sitzungsleiter: C. Bommers 

Teilnehmer: 
Siehe Teilnehmerliste 
151 stimmberechtigte Mitglieder 
 

Verteiler: www.hsb-osterath.de/Downloads und 
per Mail an den Emailverteiler HSB 

 
TOP Inhalt/Entscheidung/Ergebnis 

1 Begrüßung. Der 1. Vorsitzende Christian Bommers begrüßte die Versammlung, insbesondere 
das anwesende Königshaus, die Mitglieder des Ehrenrates, die gastgebende Feuerwehr, Kame-
raden von Stab & Vorstand, den Brudermeister und den Regimentskommandeur. 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
C. Bommers stellte fest, dass die Einladung satzungsgemäß versendet worden sei. Die Versamm-
lung hatte keine Eingaben zur Tagesordnung die somit einstimmig angenommen wurde. 

3 Gedenken an die Verstorbenen des Heimat- und Schützenbundes Osterath. Die Versamm-
lung gedachte aller Verstorbenen. Im zurückliegenden Jahr ist kein aktives Mitglied des HSB ver-
storben. 

4. Protokollabstimmung der Mitgliederversammlung vom 20.05.2016. Der 1. Geschäftsführer 
Andreas Fucken verwies auf das für alle einzusehende Protokoll auf der vereinseigenen Homepa-
ge seit dem 17.06.2016. Das Protokoll wurde über 200 Mal runtergeladen. Die Versammlung ver-
zichtete einstimmig auf das Vorlesen des Protokolls und nahm das Protokoll einstimmig wie vor-
gelegt an. 

5. Bericht über das Geschäftsjahr 2016: C. Bommers beschrieb die Aktivitäten des HSB seit der 
letzten Mitgliedersammlung und resümierte eine gute und erfolgreiche Arbeit des Vereins. Hierzu 
zählen ins besondere das Schützenfest, der Tanz in den Mai 2016 und die Errichtung des neuen 
Schießstandes und die Umgestaltung des Festplatzes. Besonders betonte C. Bommers das vor-
bildliche Verhalten der Osterather Schützen auf und neben den Veranstaltungen. Auch die enor-
me Unterstützung der Schützen bei den Arbeiten auf dem Festplatz wurden noch mal äußerst 
positiv von ihm bewertet.  
Zu den standardmäßigen Treffen des geschäftsführenden Vorstandes kommen seit 2016 in jedem 
Quartal ein Treffen entweder mit dem gesamten Stab oder mit dem erweiterten Vorstand (gesch. 
Vorstand, Stab, Beisitzer, Fachberater, Königshaus, Wachkompanie, Ehrenrat). Zusätzlich trifft 
sich der gesch. Vorstand mit  den Meerbuscher Schützenvereinen.  
Zu den zahlreichen Einladungen der Vereine betonte C. Bommers erneut, dass aufgrund der Viel-
zahl und Termindichte leider nicht alle Einladungen wahrgenommen werden konnten und zukünf-
tig auch nicht werden können. 

6. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht des Schatzmeisters über das Geschäftsjahr 2016: R. Häcki berichtet:  
„Das Geschäftsjahr 2016 schließt bei Einnahmen in Höhe von € 103.023,84 und Ausgaben in Hö-
he von € 129.511,36 mit einem negativen Vereinsergebnis in Höhe von € -26.487,52 ab.  
Das Vereinsergebnis entfällt dabei mit € -27.884,60 auf den ideellen Bereich und mit € +561,22 
auf den wirtschaftlichen Bereich sowie mit € +835,86  auf den Bereich der Vermögensverwaltung. 
Unter Berücksichtigung des Vorjahres Ergebnisses mit € +26.851,39 bewegen wir uns etwa auf 
Niveau des Jahres 2014. Mit Blick auf die (einmaligen) Sonderausgaben im Zusammenhang mit 
den Schießstand und -platz ist das Ergebnis des Jahres 2016 durchaus als zufriedenstellend zu 
bewerten. Unsere Aktionen im Rahmen einer 2-Jahres-Betrachtung (von Schützenfest zu Schüt-
zenfest) haben zwar finanziell gesehen nicht viel gebracht (€ 26.851,39 ./. € 26.487,52 = Steige-
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rung des Vereinsvermögens um € 363,87), aber auch nichts gekostet.“ 

Antrag aus Satzungsänderung. Zur Verdeutlichung der Vereinsziele wurde die Satzung wie vor-
gelegt zur Abstimmung gebracht. Ergebnis: 151 Ja-Stimmen. 

7. Bericht der Kassenprüfer: Christoph Kuller berichtet der Versammlung von der durchgeführten 
Kassenprüfung und bescheinigte dem Schatzmeister ein „perfekt geführtes“ Kassensystem.  
C. Kuller beantragte die Entlastung der Schatzmeisters und des Vorstandes für das Geschäftsjahr 
2016. 

8. Entlastung der Schatzmeister und des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2016: Die Ver-
sammlung entlastete einstimmig Schatzmeister und Vorstand für das Geschäftsjahr 2016 mit 144 
Ja-Stimmen bei 7 Enthaltungen. 

9. Vor den Wahlen verabschiedete der Regimentskommandeur im Namen von Vorstand und Stab 
die beiden ausscheidenden Mitglieder des Stabes Platzmajor Hubert Schüßler und Regiments-
spieß Werner Tzschichholtz. Er hob ihre Verdienste für den Verein hervor und beschrieb ihren 
Weg im Osterather Schützenwesen. Die Versammlung bedankte sich mit minutenlangem starken 
Beifall.  
Im Anschluss beschrieb C. Bommers die geplanten Veränderungen in der Aufbauorganisation des 
Vereins. Ziel ist es mehr Mitglieder aktiv in die Arbeitsprozesse miteinzubauen und klare Rollen in 
den verschiedenen Gremien zu definieren. Aus diesem Grund werden die beiden scheidenden 
Beisitzerpositionen nicht zur Wiederwahl gestellt. 
Für den Wahlleiter wurde S.M. Josef II Lickes gewonnen, der zugleich seine Grußworte an die 
Versammlung richtete. 

Wahlen:  

1. Vorsitzender. Zur Wahl stand: Christian Bommers. Er wurde mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthal-
tung in seinem Amt bestätigt. C. Bommers nahm die Wahl dankend an. 
1. Geschäftsführer. Zur Wahl stand: Andreas Fucken. Er wurde mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Ent-
haltung in seinem Amt bestätigt. A. Fucken nahm die Wahl dankend an. 
1. Schatzmeister. Zur Wahl stand: Rene Häcki. Er wurde mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung in 
seinem Amt bestätigt. R. Häcki nahm die Wahl dankend an. 
1. Schießmeister. Zur Wahl stand: Helmut Deutmarg. Er wurde mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthal-
tung in seinem Amt bestätigt. H. Deutmarg nahm die Wahl dankend an. 
Regimentskommandeur. Zur Wahl stand: Andreas Hoppe. Er wurde mit 149 Ja-Stimmen bei 2 
Enthaltungen in seinem Amt bestätigt. A. Hoppe nahm die Wahl dankend an. 
Platzmajor. Zur Wahl stand: Stefan Mosch. Er wurde mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung ge-
wählt. S. Mosch nahm die Wahl dankend an. 
Regimentsspieß. Zur Wahl stand: Ralf Meurers. Er wurde mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung 
gewählt. R. Meurers nahm die Wahl dankend an. 
Adjutant. Zur Wahl stand: Rene Häcki. Er wurde mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung in seinem 
Amt bestätigt. R. Häcki nahm die Wahl dankend an. 
Adjutant. Zur Wahl stand: Dennis Posselt. Er wurde mit 149 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen ge-
wählt. D. Posselt nahm die Wahl dankend an. 
Kassenprüfer: C. Kuller scheidet aus. Markus Schneider (Die Königstreuen) wurde einstimmig 
mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung zum Kassenprüfer gewählt. W. Knüpfer ist noch 1 Jahr ge-
wählt. Als Ersatzmann wurde Wolfgang Schneider (Grenadiere)mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthal-
tung einstimmig gewählt. 

Der Regimentskommandeur stellte einen Antrag auf Aufnahme der beiden ausgeschiedenen 
Stabsmitglieder in den Ehrenrat des HSB. Sowohl H. Schüßler als auch W. Tzschichholtz wurden 
mit 150 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung in den Ehrenrat gewählt und nahmen die Wahlen dankend 
an. Nach den Wahlen richteten H. Schüßler und W. Tzschichholtz Worte des Dankes an die Ver-
sammlung 
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10. Stabsangelegenheiten:  
 
Der Regimentskommandeur verabschiedete den Jugendkommandeur zum Kinderschützenfest 
2015 Julian Linssen und überreichte die Würde für das bevorstehenden Kinderschützenfestes am 
11.06.2017 an Jan Hirsch. 

11. Verschiedenes:  

S. Jächel erläuterte den Ablauf des Kinderschützenfestes, bat um Mithilfe und eine rege Teilnah-
me aller Osterather Schützen. 

C. Bommers informierte die Versammlung über den Aufruf zur Hilfe der Stadt Meerbusch für die 
Streckenposten zur Tour de France am 02.07.2017. 

Am 15.06. findet das diesjährige Fronleichnams-Prozession in Meerbusch-Lank statt. Alle Oster-
ather Schützen sind eingeladen und aufgerufen diesem christlichen Fest beizuwohnen 

C. Bommers informierte die Versammlung über die gemeinsam mit pro-Osterath laufenden Ge-
spräch mit der Stadt über das Thema „Bürgerhaus“. 

 
 
 


